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Herren Bezirksklasse Gr. 8

SG Rodheim II : SV Fun-Ball Dortelweil III 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Neeser bleibt gegen die SG Rodheim II ungeschlagen

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die SG Rodheim II hat der SV Fun-Ball Dortelweil III am Donnerstag
in weniger als 155 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 8 gesammelt. Bei der SG
Rodheim II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 15:27 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass die
SG Rodheim II mit 2 und der SV Fun-Ball Dortelweil III mit einem Ersatzspieler antrat.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Lingenau / Schmitt, beim 1:3 gegen Neeser / Zannino, obwohl sie nicht komplett chancenlos
waren. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten daraufhin Stock / Walther gegen Anft / Lo Conte
verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben
Gohla / Storck bei einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Stauber / Frinta noch ab
und quittierten ein 2:3. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Ohne Satzgewinn für Harald Stock verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Mirco Anft. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Rainer
Neeser war am Nachbartisch Andreas Lingenau, obwohl er alles gegeben hatte. Beim Spielstand
von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Matthias Schmitt gegen
Günther Stauber hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Giuseppe Zannino war derweil Thomas Gohla, obwohl er alles gegeben hatte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 0:7. Markus
Walther gelang es, Jordan Frinta im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes wenig später
Ralf Storck bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Lo Conte ab dem Start. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 1:8. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Harald Stock bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Rainer Neeser. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Neeser endete. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Rodheim II nun ein Punktekonto von 12:8 Punkten auf, während
der SV Fun-Ball Dortelweil III vor dem nächsten Spiel, das am 24.01.2023 gegen den TV 1894
Okarben III ansteht, 19:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Rodheim II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen die TTG Ober-Mörlen.

 Statistik:
 SG Rodheim II

Doppel: Lingenau / Schmitt 0:1, Stock / Walther 0:1, Gohla / Storck 0:1 
Einzel: H. Stock 0:2, A. Lingenau 0:1, M. Schmitt 0:1, T. Gohla 0:1, M. Walther 1:0, R. Storck 0:1 

 SV Fun-Ball Dortelweil III
Doppel: Anft / Lo Conte 1:0, Neeser / Zannino 1:0, Stauber / Frinta 1:0 
Einzel: R. Neeser 2:0, M. Anft 1:0, G. Zannino 1:0, G. Stauber 1:0, D. Conte 1:0, J. Frinta 0:1


